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Der November ist bei vielen Menschen eher unbeliebt: Die Tage werden kürzer, es wird
kälter und der Straßenverkehr nimmt zu, weil nur wenige in dieser Zeit ihren Urlaub nehmen.
In diesem Jahr kommt noch hinzu, dass es besonders viel  regnet,  nicht  zuletzt  deshalb
weniger Radverkehr zu beobachten ist und besonders viele Autos sich in der Stadt und auf
den Autobahnen stauen.

Da passt es natürlich ins Bild, wenn auch noch die Bahn bestreikt wird. Das alles vor dem
Hintergrund,  dass  wir  dabei  sind,  alle  möglichen  Ziele  in  Sachen  Klimaschutz  und
Verkehrswende zu verfehlen.

Und dann dies:  Das Bundesverfassungsgericht  hat  in der vergangenen Woche geurteilt,
dass zur Bekämpfung der Coronakrise gedachte Gelder nicht für den Klimaschutz genutzt
werden dürfen. Was wird das nun wieder bedeuten?

Man könnte an der Welt verzweifeln! Aber damit wäre natürlich auch niemandem geholfen,
und deshalb soll dieser Newsletter ein kleiner Beitrag sein, wenigstens etwas Licht auf die
angesprochenen  Fragen  zu  werfen.  Wir  versuchen,  die  Lösungen  in  unserer  nächsten
Newsletter-Ausgabe zu liefern. Also nicht verzagen!

Jost Schmiedel

Termine

Monatstreffen des VCD-Regionalverbands im November
Auch am kommenden Dienstag wird unser für alle verkehrspolitisch interessierten Menschen
offenes Treffen wieder im Format einer Videokonferenz stattfinden.
➢ Wann? Di., 21.11., 17.30 Uhr
➢ Wo? Videokonferenz über die Plattform Zoom
➢ https://us06web.zoom.us/j/81582814375?pwd=bvVfunzJOPrsRtRw1wkeyrVuaA9LSz.1  

Meeting-ID: 815 8281 4375
Kenncode: 286349

https://us06web.zoom.us/j/81582814375?pwd=bvVfunzJOPrsRtRw1wkeyrVuaA9LSz.1


Digitales Verkehrspolitisches Fachgespräch: Ist die Verkehrspolitik auf dem richtigen 
Weg?
Im Koalitionsvertrag hatte sich die Ampel große Ziele gesetzt. Sie wollte die 2020er Jahre 
„...zu einem Aufbruch in der Mobilitätspolitik nutzen und eine nachhaltige, effiziente, 
barrierefreie, intelligente, innovative und für alle bezahlbare Mobilität ermöglichen“. 
Doch was wurde in zwei Jahren Regierungszeit umgesetzt? Der VCD-Bundesverband will 
eine Bilanz ziehen und mit Bundestagsabgeordneten aus Regierung und Opposition 
dikutieren. Interessierte Mitglieder und Nicht-Mitglieder sind herzlich eingeladen, das 
Gespräch zu verfolgen. Eine Anmeldung ist erforderlich:
https://mailings.vcd.org/c/88994524/7669f75c9eb53-s483lv 
➢ Wann? Mi., 22.11., 16 Uhr
➢ Wo? Videokonferenz

Monatstreffen des VCD-Regionalverbands im Dezember
Zum Abschluss des Jahres wollen wir uns wieder in geselligem Rahmen treffen. Wir haben 
auch noch einmal über die Frage gesprochen, welcher Wochentag für unsere regelmäßigen 
Treffen am besten geeignet wäre. Das Weihnachtstreffen wird an einem Donnerstag 
stattfinden. Für die weitere Zukunft werden wir aber vermutlich beim Dienstag bleiben – 
wenn nicht neue Interessenten an einer Mitarbeit andere Vorstellungen einbringen. 
➢ Wann? Do., 21.12., 19.30 Uhr
➢ Wo? Wird noch geklärt.

Weitere Termine sind zu finden in der Veranstaltungsübersicht des Düsseldorfer 
Umweltmagazins grünstift: https://gruenstift-duesseldorf.de/veranstaltungen/ 

Verkehrsnachrichten

Nach dem Bahnstreik ist vor dem Bahnstreik

Der  eintägige  GdL-Streik  bei  DB  und  dem  Unternehmen  Transdev  (das  über  die
Tochtergesellschaft RheinRuhrBahn in unserer Region unter anderem die Linien RE 10 und
S 7 betreibt) ist vorbei, aber weitere Bahnstreiks drohen bekanntlich.

In NRW war die Lage im Regionalverkehr noch erträglich, auf vielen Linien fahren andere
Unternehmen  wie  National  Express,  eurobahn  oder  RegioBahn,  die  vom  Streik  nicht
betroffen  waren,  die  Bahn  hatte  reduzierte  Fahrpläne  oder  Busersatz  organisiert.  Der
kommunale Verkehr mit zum Beispiel Stadtbahnen nach Duisburg, Neuss oder Krefeld oder
Schnellbussen hatte mit dem Streik ohnehin nichts zu tun. [IT]

VCD-Pressemitteilung mit Hinweis auf die Bedeutung einer Notversorgung bei Bahnstreiks:
https://www.vcd.org/service/presse/pressemitteilungen/warnstreik-der-gdl-
mindestversorgung-muss-gewaehrleistet-bleiben 

Praktische Hinweise des VCD NRW, die wohl  grundsätzlich auch für  künftige Streiktage
gelten: 
https://nrw.vcd.org/startseite/detail/zum-bahnstreik-in-nrw 
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Presseschau

Zu langsam, zu wenig, zu spät

Auf der Internetseite der Tagesschau wird über eine aktuelle Analyse der Vereinten Nationen
zu den von den Staaten vorgelegten Klimaschutzplänen berichtet. Unter anderem wird UN-
Generalsekretär António Guterres mit dem Satz zitiert: „Es ist Zeit für eine Supernova an
Klimaanstrengungen in jedem Land, jeder Stadt, jedem Sektor.“

https://www.tagesschau.de/ausland/un-klimabericht-106.html 

Weltklimakonferenz (COP28) in Dubai

Christian Stöcker beschäftigt sich in seiner Kolumne im Nachrichtenmagazin Der Spiegel mit
den Rahmenbedingungen der 28. Weltklimakonferenz, die Ende November ausgerechnet in
den  Vereinigten  Arabischen  Emiraten  beginnen  soll  –  also  einem  Land,  das  viel  Erdöl
exportiert und das auch weiterhin tun will:

https://www.spiegel.de/wissenschaft/mensch/mckinsey-und-die-klimakonferenz-die-
untergangsberater-der-rationalist-kolumne-a-f373c488-32b8-4c54-a9cb-7c67d31a47af 

Letzte Generation: Der Kampf um Aufmerksamkeit

Nach Recherchen des MDR (Mitteldeutscher Rundfunk) macht sich nach fast zwei Jahren
Protest  bei  der  "Letzten  Generation"  offenbar  Enttäuschung  und  Erschöpfung  breit  –
verständlicherweise. Es wird wohl auf neue Formen des Protestes gesetzt:

https://www.tagesschau.de/investigativ/mdr/letztegeneration-strategie-100.html 

Urteil des Bundesverfassungsgerichts zu Sondervermögen

Am Mittwoch der vergangen Woche hat das Bundesverfassungsgericht ein Urteil gefällt zum
Bundeshaushalt  für  das  Jahr  2021.  Demnach  war  es  verfassungswidrig,  dass  zuvor
eingeplante, dann aber nicht ausgegebene Mittel zur Bewältigung der Corona-Krise in Höhe
von 60 Milliarden Euro in  ein „Sondervermögen“ (den Klima- und Transformationsfonds)
gesteckt wurden, aus dem langfristige Investitionen für mehr Klimaschutz finanziert werden
sollten.  Bundeswirtschaftsminister Robert  Habeck hatte noch im Juni  erklärt,  ein solches
Urteil würde bedeuten, „dass uns der Fußboden weggezogen wird, auf dem wir versuchen,
die wirtschaftliche Situation in Deutschland zu stabilisieren“. Welche konkreten Folgen das
Urteil tatsächlich haben wird, ist allerdings aktuell noch eher unklar. Hier der Link zu zwei
Artikeln, die sich mit dieser Frage beschäftigen. Insbesondere der Artikel der Frankfurter
Rundschau mit mehreren Updates macht die allgemeine Verunsicherung deutlich.

Der Spiegel: https://www.spiegel.de/politik/deutschland/bundesverfassungsgericht-erklaert-
nachtragshaushalt-2021-fuer-verfassungswidrig-a-f856c299-d886-4370-a59c-65fdaa054315

Frankfurter Rundschau: https://www.fr.de/politik/verfassungsgericht-klimafond-gesetz-ampel-
koalition-lindner-tricks-schulden-urteil-zr-92675101.html 
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Kommentar

Heute von Iko Tönjes zum Urteil des Bundesverfassungsgerichts und möglichen Folgen:

Mit  dem  Aus  für  den  Klima-  und  Transformationsfonds  werden  die  Probleme  für  den
öffentlichen Verkehr wieder größer, denn ein Teil der künftigen Investitionsmittel für die Bahn
sollte  von  dort  kommen.  Jetzt  kommt  es  noch  stärker  darauf  an,  umweltschädliche
Vergünstigungen  etwa  für  Luftverkehr,  Firmenwagen  und  Pendler  abzubauen  und  auch
weniger  sorglos  die  Preise  für  fossile  Energien  mit  vielen  Milliarden  pauschal  zu
subventionieren. Und CO2-Preise müssen ohnehin steigen, um die notwendige Wirkung zu
zeigen.

Auch  die  laufende  Diskussion  zwischen  Bund  und  Ländern  um  den  „Ausbau-  und
Modernisierungspakt“,  der die Finanzierung des ÖPNV neu ordnen und die Qualität  des
Bahn- und Bus-Angebots merklich erhöhen soll, könnte von den knapperen Mitteln betroffen
sein.  Es  bleibt  aber  dabei,  dass  die  noch  ausstehende  Mobilitätswende  ein  wichtiger
Baustein für den Klimaschutz ist und einen starken ÖPNV braucht.
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Aktuelle Meldungen aus dem Kreisverband: http://www.vcd.org/vorort/duesseldorf/
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